
Persönlichkeitsmodell von Becker 
 
 

Verhaltenskontrolle: 
besonnen 

vorausschauend 
planend 

nachdenklich 
vorsichtig  
sorgfältig 

beständig, rigide 
konservativ 

 Soziale Anpassung:      Gehemmtheit: 
 wohlangepaßt       gehemmt 
 übersozialisiert      ängstlich 
 strenges Über-Ich      ungesellig 
 hohe Selbstkontrolle      zurückhaltend 
 ehrlich 
 umgänglich 
 leistungsorientiert       selbstunsicher 
          unausgeglichen 
Seelische Gesundheit:       depressiv 
selbstbewußt          nervös 
gelassen         schlechter Problem- 
guter Problemlöser        löser 
autonom         abhängig 
 
 Selbstaktualisierung:      Zügellosigkeit: 
 dominant       untersozialisiert 
 expansiv       aggressiv 
 gesellig       erregbar 
 unternehmungslustig      mißtrauisch 
 freudig        geringe Anstrengungs- 
 lebhaft        bereitschaft 
 gut gelaunt       geringer Belohnungs- 
 spontan       aufschub 
 kreativ        unehrlich 
 

sorglos 
risikofreudig 

entscheidungsschnell 
überschwenglich 

impulsiv 
reizsuchend 

veränderungsbereit 
radikal 
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